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Protokoll zur Vorstandssitzung der SJ-MV 
am 08.08.2015 

 
Ort: Rostock 
Zeit: 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Teilnehmer:  Michael Ehlers, Ralf Kriese, Hannes Leisner, Daniela Eggert, Egon Raitza, 

Kevin Schreiber, Robert Zentgraf, Clemens Armbrüster 
Entschuldigt: Ulrike Schöbel, Philipp Maßloch 
  
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Anwesenden 
Michael Ehlers  begrüßt die anwesenden Vorstandsmitglieder sowie den Beauftragten für 
Leistungsschach. Er freut sich sehr, dass zum wiederholten Mal beide Jugendsprecher an der 
Sitzung teilnehmen. Kevin Schreiber  und Michael Ehlers  übernehmen die Protokollführung der 
Versammlung. 
 
TOP 2: Öffentlichkeitsarbeit (Spielemesse, Facebook-Aktivitäten, Textilien, Homepage LEM u8) 
Michael Ehlers  berichtet vom Stand der Vorbereitung der Spielemesse SPIELidee, die vom 30.10. -
 01.11.2015 auf dem IGA-Messegelände Rostock stattfinden wird: Mit der DSJ ist verabredet, den 
Messeauftritt wie in den vergangenen Jahren gemeinsam zu gestalten. Für die SJ-MV werden 
Philipp Maßloch , Robert Zentgraf  und Michael Ehlers  vor Ort sein. Es werden jedoch noch ein 
bis zwei weitere Unterstützer gebraucht. Die Suche wird der Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit 
übernehmen. 
Der Vorstand berät, mit welchen Berichten (beispielsweise über Ereignisse der abgelaufenen 
Saison) das Sommerloch bei der Facebook-Präsenz geschlossen werden kann. Auf Vorschlag von 
Robert Zentgraf  wird ein exakter Zeitplan, der bis in den September hineinreicht, mit ent-
sprechenden Themen und klaren Verantwortlichkeiten für die Publikation erstellt. Diese Liste soll 
vom Beauftragten für Öffentlichkeitsarbeit fortgeführt und deren Abarbeitung nachgehalten werden. 
Den aktuellen Stand bei der geplanten Beschaffung von Textilien (Orga-Shirts, DLM-Ausstattung) 
kennt nur dafür verantwortliche Philipp Maßloch . Der Vorsitzende wird ihn per Mail kontaktieren 
und diesen Stand erfragen. 
Michael Ehlers  und Kevin Schreiber  schlagen eine Veränderung der Aufhängung der Seite für die 
LEM u8 auf der Homepage vor, da die derzeitige Einordnung unter Turniere etwas unglücklich und 
logisch schwer zu finden ist. Der Vorstand setzt sich mit den dazu erhaltenen Einschätzungen von 
Webmaster Gerd Zentgraf  auseinander und plädiert für eine Verschiebung in einen neuen Reiter für 
die LEM u8 unter Schachjugend � LEM. Dort soll auch ein neuer Reiter für die LEM Schnellschach 
entstehen. Robert Zentgraf  übernimmt die Weiterleitung des Vorstandswunsches an den 
Webmaster. 
Robert Zentgraf  berichtet, dass Philipp Maßloch  erfolgreich Kontakt zu TV Rostock aufbauen 
konnte, um Veranstaltungen der SJ-MV dort künftig öffentlichkeitswirksam ins Programm integrieren 
zu können. 



 
 
TOP 3: Auswertung der Jugendversammlung (Anträge/Meinungsbilder/Ordnungen, Kassenprüfung) 
Der Vorstand diskutiert die Pflege der Ordnungen der SJ-MV. Die Aktualisierung der Turnierordnung 
(TO) erfolgt durch Ralf Kriese  erst, wenn das Protokoll zur Jugendversammlung veröffentlicht ist. 
Michael Ehlers  muss sich die Jugendordnung (JO) im doc-Format von seinem Vorgänger 
beschaffen. Zudem einigt sich der Vorstand darauf, alle Ordnungen der SJ-MV sowie die 
elektronischen Finanzunterlagen in den originalen (bearbeitbaren) Dateiformaten aus Gründen der 
Sicherheit und Verfügbarkeit mit Hilfe von Webmaster Gerd Zentgraf  bei einem Speicherdienst zu 
hinterlegen. 
Der Vorstand wertet den Kassenprüfbericht und die dazu erfolgten Wortbeiträge der 
Jugendversammlung aus: 

• Der Vorfall der handschriftlich erstellten Rechnung der Firma Fobke ist unglücklich gelaufen. 
Der Vorstand wird verstärkt dazu übergehen, Pokale im Internet zu bestellen, da neben den 
Preisvorteilen dadurch auch eine korrekte, elektronische Rechnungsstellung gewährleistet 
wird. 

• Auf Vorschlag von Egon Raitza  beschließt der Vorstand einstimmig, die 
Aufwandsentschädigung für Helfer bei Turnieren künftig über eine Liste (Name, Funktion, 
Betrag, Unterschrift) vorzunehmen, die der Abrechnung hinzugefügt wird. Das Ausstellen 
vieler Quittungen zur Empfangsbestätigung kann dadurch vermieden werden. 

Ralf Kriese  schlägt vor, dass die SJ-MV nach dem Vorbild des LSV M-V eine Ausrichterpauschale 
für die Turnierausrichtung einführen sollte, um die Abrechnung zu erleichtern und die Attraktivität 
von Turnierausrichtungen zu erhöhen. 
Der Vorstand diskutiert die geltenden Regelungen zur Zahlung von Tagegeld. Der Passus in der 
Anlage der Finanzordnung soll vorerst beibehalten werden. 
Der Vorstand spricht sich einhellig dafür aus, auch künftige Jugendversammlungen zum Erstellen 
von Meinungsbildern zu Themen künftiger Entwicklungen der SJ-MV zu nutzen. Dies soll jedoch als 
separater Punkt in die Tagesordnung aufgenommen werden (wie bei der DSJ) und nicht unter 
"Sonstiges" erfolgen, um den Versammlungsleiter zu unterstützen. 
Der Vorstand bespricht die auf der Jugendversammlung diskutierte Anregung von Steffen Bigalke , 
für die als Ligasystem ausgetragenen Wettkämpfe künftig zu erlauben, vor der Finalrunde eine neue 
Aufstellung festlegen zu können. Im Vorstand sind zu dieser Kontroverse unterschiedliche 
Meinungen vertreten. Aus diesem Grund wird der Vorstand auf der nächsten Jugendversammlung 
keinen Antrag dazu einbringen. 
 
TOP 4: Spielbetrieb (Strafgelder, Terminplan, TO, Spielausschuss, Verein des Jahres) 
Ralf Kriese  berichtet über den Stand der Erhebung der Strafgelder der abgelaufenen Saison. Die 
Übersichten für Jugend- und Schülerliga, auf deren Grundlage die Vereine Anträge auf Straferlass 
stellen können, sind bereits bzw. werden zeitnah verschickt. In Summe haben die Staffelleiter 
Strafgelder im niedrigen, dreistelligen Bereich verhängen müssen. 
Der Terminplan ist seit Anfang Juli veröffentlicht worden, allerdings handelt es sich um eine 
vorläufige Version, die nochmal angepasst werden muss. 
Die Planungen für die LJEM-Qualifikationsturniere läuft bereits. Die Quali West wird wieder in 
Wismar stattfinden. Für die Quali Ost werden Burg Stargard und das Majuwi in Greifwald 
vorgeschlagen. 
Der Vorstand diskutiert die Auslegung der in der TO enthaltenen Regelungen zur Vorberechtigung 
für die LJEM u10-u18 in Bezug auf reine Mädchenturniere (Punkt 5.2.6 Qualifikation). Der Vorstand 
entscheidet, auf der nächsten Jugendversammlung einen Antrag zur Konkretisierung dieses Passus 
zu stellen, damit die implizite Festlegung, dass man sich in einem Mädchenturnier mit 4,0 aus 7 
Punkten für das nächste Jahr vorqualifiziert (egal, ob dann ein Mädchenturnier stattfindet oder 
nicht), klar verständlich geregelt ist. 
Die Integration von Jörg Naujok  als Schulschach-Vertreter in den Spielausschuss hat reibungslos 
funktioniert, worüber Michael Ehlers  seine Freude zum Ausdruck bringt. Auch darüber hinaus sieht 
Ralf Kriese  keine Personalprobleme für den Spielausschuss. 
Der vorläufige Stand der Wertung zum Verein des Jahres (LEM Schnellschach im November 2015 
noch ausstehend) wird von Kevin Schreiber  nochmal korrigiert und Michael Ehlers  zur 
Veröffentlichung bereitgestellt. Der Pokal für die Ehrung wird von Ralf Kriese  zusammen mit den 
LJEM-Pokalen bestellt. 



Robert Zentgraf  erkundigt sich, wo die Ergebnisse des Spielbetriebes der SJ-MV der kommenden 
Saison veröffentlicht werden. Ralf Kriese  sagt, dass Guido Springer  dies übernehmen wird. Ferner 
wird Ralf Kriese dies auch ab 2016/17 übernehmen können. 
Mädchenschach: Vermutlich haben die Vereine, die erneut mit dem Qualitätssiegel für Mädchen- 
und Frauenschach ausgezeichnet wurden, in der Saison 2014/15 zu viel Startgelder bezahlt. Dies 
wird von Robert Zentgraf  in Absprache mit Paul Onasch  in Erfahrung gebracht. Zudem spricht sich 
der Vorstand dafür aus, die Startgeldfreiheit für Siegelinhaber künftig anders abzubilden: Die 
Startgelder sollen der Einfachheit halber im Vorfeld regulär eingesammelt werden und im Anschluss 
an die jeweilige Veranstaltung geschlossen an den Verein zurücküberwiesen werden. 
 
TOP 5: Schulschach (Turniere, Studie) 
Jörg Naujok  ist nun offizieller Spielleiter Schulschach. 
Clemens Armbrüster  berichtet, dass es in 2015 bedingt durch zeitliche Kapazitätsengpässe leider 
keinen Lehrgang zum Erwerb des Schulschachpatents in M-V geben wird. Es wird angestrebt, am 
21.-22.05.2016 (parallel zur DJEM) wieder einen Lehrgang in Rostock anbieten zu können. Robert 
Zentgraf  wird sich hierfür beim LSB nach Zuschüssen erkundigen. Clemens Armbrüster  wird die 
Suche nach einem Referenten übernehmen und klären, ob und wie der Lehrgang als 
Lehrerfortbildung anerkannt werden kann. Weiterhin wird er Kontakt zu Wolf-Dieter Menkhaus  
aufnehmen, da der SSC Rostock ´07 Bedarf nach einem solchen Lehrgang angemeldet hat. 
Robert Zentgraf  schlägt vor, das Ausfallen des Lehrganges 2015 in der Öffentlichkeit deutlich zu 
machen und als Ausgleich für Veranstaltungen in benachbarten Bundesländern hinzuweisen. Dies 
soll über den Facebook-Auftritt erfolgen. 
Clemens Armbrüster  stellt die Vorbereitungen der kommenden Schulschach-Saison vor. Er wird 
potenzielle Ausrichter für die Turniere anschreiben: 

• Für den Schulschach-Cup Mannschaft am 08.11. wird Rostock (Robert Jänsch ) 
vorgeschlagen. Als Vorort-Team der SJ-MV werden schon mal Jörg Naujok , Robert 
Zentgraf  und Michael Ehlers  eingeplant. 

• Der Schulschach-Cup Einzel soll gesplittet werden. Das Grundschulturnier soll in Neustrelitz 
stattfinden. 

• Die Landesschulschachmeisterschaft soll in Neubrandenburg stattfinden. 
• Michael Ehlers bringt den Westen (Schwerin, Wismar) als Austragungsorte ins Gespräch. 

Hier könnten die weiterführenden Schulen ihr Turnier des Schulschach-Cup Einzel 
austragen ("Sekundaria-Cup"). 

Da sich Clemens Armbrüster  insgesamt aber in der Prüfungsphase befindet, wird ihn der Vorstand 
verstärkt bei seinen Aufgaben unterstützen. Primär wird Robert Zentgraf  sich in den Schulschach-
Bereich einbringen und die Hilfe der weiteren Vorstandsmitglieder koordinieren. 
Clemens Armbrüster  schlägt vor, die Öffentlichkeitsarbeit der Schulschach-Studie über die 
Homepage des Fördervereins zu unterstützen. So ließe sich die Nutzung weiterer Services (z.B. 
Reisekostenabrechnung) mit dem Förderverein verbinden. Michael Ehlers  wird die bereits bei 
Clemens Armbrüster  eingegangenen Gestaltungswünsche der Verantwortlichen der Schulschach-
Studie analysieren, auf der Homepage umsetzen und ggf. weitere Abstimmungen vornehmen. 
 



TOP 6: Finanzen (Stand der Abrechnungen, Finanzplan 2016) 
Robert Zentgraf  mahnt die Vorstandsmitglieder, die Abrechnungen der Veranstaltungen stets 
zeitnah durchzuführen und einzureichen. Nur so lässt sich die finanzielle Situation der SJ-MV mit 
aktuellen Zahlen kontrollieren. 
Egon Raitza  gibt Auskunft, dass im Finanzjahr 2015 erst eine Rate in Höhe von 1.000 Euro vom 
LSV M-V eingegangen ist und die laufenden Kosten die Reserven der SJ-MV langsam aufgebraucht 
haben. So sind für die LJEM noch einige Rückzahlungen an Vereine zu leisten, die zu viel Geld 
überwiesen haben. Michael Ehlers  berichtet, dass er dies bereits beim Schatzmeister des LSV M-V 
angemeldet hat, dass sich dort aber finanzielle Engpässe aufgetan haben, die sich erst mit der 
Überweisung der Mitgliedsbeiträge der Vereine beheben werden. 
Die SJ-MV wird für seine Kaderspieler die Startgelder für die LEM des LSV M-V übernehmen 
(J. Lange, D. Eggert, Fl. Schmekel, S. Wagner). 
Der Vorstand bespricht die anstehenden Auszahlungen der Aufwandsentschädigungen für die 
Funktionäre der SJ-MV. 
Der Vorstand diskutiert den Entwurf des Finanzplans für 2016, der in der kommenden Woche beim 
LSV M-V eingereicht werden muss: 

• Für DJEM und DLM ist es wünschenswert, wenn endlich die finanziellen Mittel bereitgestellt 
werden, damit an die Teilnehmer Zuschüsse für die Übernachtungskosten gezahlt werden 
können. Dies bringt Mehrausgaben von 800 und 1.200 Euro mit sich. 

• Die SJ-MV hat bei den DSM künftig 9 statt bisher 5 startende Schulen. Dadurch erhöhen 
sich die DSM-Zuschüsse, da der Betrag pro Schule (30 Euro) nicht verringert werden soll. 
Weiterhin werden Ideen zur verstärkten Umlage aus den LSM- und SSC-Turnieren für die 
DSM diskutiert, aber verworfen. 

• Dem Vorstand fällt auf, dass bei Turnieren und Vorstandssitzungen bisher keine 
Tagespauschalen abgerechnet wurden, die den Ehrenamtlichen satzungsgemäß in nicht 
unerheblicher Höhe aber zustehen. Hierfür wird ein Puffer gebildet. 

• Der Vorstand beschließt den Entwurf des Finanzplans mit 5 Ja-Stimmen bei einer 
Enthaltung. 

 
TOP 7: Leistungssport (DEM, DLM, Kaderlehrgänge) 
Michael Ehlers berichtet von der DJEM. Neben den vielen tollen Einzelleistungen erwähnt er 
Holger Borchers , der erstmals als Bestandteil des Trainerteams fungierte. 
Für die DLM ist das Reuegeld bereits überwiesen. Hannes Leisner  stellt die Planung der 
Aufstellung vor. In diesem Jahr wird es vor allem an den Spitzenbrettern personell schwierig, 
während sich die Mädchenbretter gut besetzen lassen sollten. Die Kandidaten für die 
Auswahlmannschaft werden in den nächsten Wochen von Hannes Leisner  informiert, der neben 
Max Weber  auch als Betreuer vorgesehen ist. 
Der Kaderlehrgang in Vorbereitung auf die DLM soll am 26.-27.09.2015 in der Sportschule Güstrow 
stattfinden. Es fehlt noch ein Trainer für die Jüngsten. Die Vertragsunterlagen für die Veranstaltung 
befinden sich bei Hannes Leisner . Robert Zentgraf  und Michael Ehlers  werden ihn bei diesen 
administrativen Fragen unterstützen. 
 
TOP 8: Jugend für Jugend 
Michael Ehlers  berichtet über den mit der DSJ in Stralsund erfolgreich durchgeführten 
Planungslehrgang, auf dem die Durchführung eines Herbstferienlagers vorbereitet wurde. Die 
Verträge für Planungslehrgang und Ferienlager hat die DSJ mit der Jugendherberge 
abgeschlossen. 
Daniela Eggert  und Kevin Schreiber  berichten über die zahlreichen Dinge, die für das Ferienlager 
vorbereitet werden müssen (Betreuer, Spielmaterial, Rahmenprogramm) und den aktuellen Stand. 
Die Jugendlichen haben viele Probleme bereits gelöst und stehen mit den Helfern in Kontakt. 
Besonders erfreulich ist hier das Engagement von Johannes Fromm , der den Kontakt zu einer 
politischen Partei als Sponsor hergestellt hat. Den formalen Teil der Antragstellung hat Michael 
Ehlers  übernommen. 
Es liegen bereits 3 Anmeldungen für das Ferienlager vor. Die Werbung wird nach dem Ende der 
Sommerferien intensiviert. 
 
 



TOP 9: Präsidiumsangelegenheiten des LSV M-V 
Michael Ehlers  berichtet von der letzten Präsidiumssitzung, auf der die Einberufung einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen wurde und erläutert die Hintergründe, die 
vor allem die finanzielle Situation betreffen. 
Weiterhin hat das Präsidium dem Vorschlag zugestimmt, auf der 25-Jahrfeier eine gemeinsame 
Spendenaktion mit dem DSJ-Partner terre des hommes  durchzuführen. 
Der LSV M-V will sich zudem verstärkt auf dem Feld der Schiedsrichter- und C-Trainerausbildung 
engagieren. Guido Springer  wird den zuständigen Referenten unterstützen. 
 
TOP 10: Sonstiges: 
Michael Ehlers  bedankt sich für die rege Beteiligung an der traditionell langen, arbeitsreichen 
Sommersitzung des Vorstandes. 
Die Vorstandsmitglieder wünschen ihm viel Erfolg für die erwartete, schwierige Präsidiumssitzung in 
der kommenden Woche. 
 
Kevin Schreiber    Robert Zentgraf   Michael Ehlers 
  (Protokollant)      (Protokollant)    (Protokollant) 
 
 


